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Telegramme der Danziger Zeitung. 


Fürſt Reichskanzler, ſo werden auch die übrigen 
Miniſter der Mehrzahl nach während der Sommer⸗ 
monate Berlin verlaſſen; nur der Finanzminiſter 
bleibt dem Vernehmen nach hier zurück und zu⸗ 


dem Prinzen eigentlich nur attachirt haben. Don 
Carlos hat über dieſen Vorfall noch keinen Ent⸗ 
ſchluß gefaßt; im Intereſſe ſeiner Sache würde 
er aber handeln, wenn er den Prinzen zum Rück⸗ 
tritt oder zur Abreiſe veranlaſſen würde, denn der 
Verluſt Saballs würde eben ſo unerſetzlich, wie 
der Tod Ollos, Radicas und Andechagas fein, 
Der General iſt zur Zeit mit ſeinen Truppen in 
Vich, während der Prinz unthätig in Campodeon 
1 weilte.“ 


Angekommen 3. Juni, 7 Uhr Abends. 
Berlin, 3. Juni. Wie die „Prov.⸗Correſp.“ 
vernimmt, iſt Seitens der meiſten Regierungen 
eine zujagende Antwort zu dem von Rußland 
ngeregten Brüſſeler Congreß über das Kriegs⸗ 


Die Bet . 
lien etheiligung Deutſch 


Das offiziöſe Blatt meldet ferner, Kaiſer 
Wilhelm gehe um die Mitte des Monats nach 
Ems, wo er mit dem innig befreundeten ruſſi⸗ 
ſchen Kaiſer bis zum 19. Juni zuſammen ver⸗ 


) 


0 . \ rungs⸗Miniſter Graf Tolſtoi hat endlich den 
ek . — na ee pi ni wird nach feiner auf den 1. September angelegten | Wünfchen der livländiſchen Stände willfahrt 
liche gte Gelen an. Confirmation, wie üblich, ſeinen eigenen Hofſtaatf und das von denſelben projectirte livländiſche 


Das Obertribunal vernichtete das Erkeunt⸗ 
uiß des Kammergerichts in dem Prozeſſe Heſſels⸗ 
v. Wurmb wegen eines Formfehlers und verwies 
die N in die zweite Inſtanz zurück. 

München, 3. Juni. Die Abgeordneten ⸗ 
kammer berieth einen Antrag der A 8% Schüt⸗ 
tinger und Hauck, die Beſchwerde des Jeſuiten⸗ 
vaters Graf Fugger über die Ausweiſung 
wegen Verfaſſungs verletzung durch Außer⸗ 
achtlaſſun der bayeriſchen Reſervatrechte 
für begründet zu erklären. Der Miniſter 
des Innern erklärte, kein Miniſterium würde 
einen ſolchen Kammerbeſchluß ausführen können. 
Der Bundesrath würde eine ſolche Nichtachtung 
des Reichsgeſetzes nicht dulden. Bayern würde 
den Rückzug antreten müſſen, er wolle es vor 
einer ſolchen Eventualität bewahren. Der Cul⸗ 
tusminiſter Her daran eine Entſtehungsge⸗ 
ſchichte der Verſailler Verträge und erklürte, 
man habe die ultramontaue Außlegung der Re⸗ 
ſervatrechte in Verſailles weder ſo gemeint, noch 
hätte man eine ſolche Interpretation, ſelbſt wenn 


5 in Ausſicht genommen. 
ſitätsze 


m eint hätte, durchſetzen können. Zeit und nicht zu Gunſten der carliſtiſchen Sache | baltifchen Provinzen, daß die Stimmung eine 
— 10 ‚gen der ng ur 2 dener 0 wietracht. ht wird von carliſtiſcher Seite be | günftigere geworden iſt, und daß neue Ruſſi⸗ 
Stimmen angenommen. richtet: „Die Rückkehr des Infanten Don Alfonfo fications⸗Maßregeln nicht im Anzuge ſeien. Der 
mit ſeiner Gemahlin iſt für das bisherige gute | verhaßte Gouverneur von Livland, Baron Wrangell, 

Deutſchland. Ei men der Truppenführer ſehr nachtheilig | ift irrſinnig geworden und gilt für unheilbar. 


lan 

* Berlin, 2. Juni. n Betreff der 
Reiſe des Reichskanzlers in Piss nach 
Varzin und der Dauer feines Aufenthalts daſelbſt 
eriftiren verſchtedene irrige Vermuthungen. Soviel 
bis jetzt feſtſteht, beabſichtigt der Fürſt 1 


chon wieder ſind ale 
aballs 


dieſe Werkzeuge, welche keine Dynaſtienreiche in 
Europa mehr und ungenirter in ihren Dienſt ge⸗ 
nommen hat, als die Herrſcher auf dem Throne 
Englands. Blutſpuren zeigt faſt jedes Blatt 
ihrer früheren Geſchichte, und kein ſinnvolleres, 
bedeutſameres Emblem konnte man in die Mitte 
der Halle ſtellen, welche den ſtolzen Namen: „the 
Queen Elizabeth's Armoory“ trägt, als dieſen 
Richtblock, in dem noch die tiefen Kerben des 
Henkerbeiles ſichtbar find. 

Und überall auf der Wanderung durch die 
unheimlichen Thurmllötze, welche dieſen Mittel⸗ 
punkt nach allen Richtungen hin flankiren, ſtarrt 
uns Blut, Mord, brutale Gewalt entgegen. Das 
runde Thurmgemach im Weſten ward Anna Bo⸗ 
leyn angewieſen, als Sultan Heinrich ihrer über⸗ 
drüſſig geworden. Hier konnte ſie, wie wir noch 
heute, die Namen jener Unglücklichen leſen, welche 
ihre Seufzer und ihre Todesangſt dem rauhen 
Mörtel der Mauern anvertraut haben, als Vor⸗ 
bereitung zu dem furchtbaren Wege vom Königs⸗ 
thron zum Richtblock. Drüben im „Blutthurm,“ 
deſſen Thorbogen wir durchſchreiten müſſen, ließ 
Richard Gloſter die Kinder Eduard's erſticken, um 
freiere Bahn zum Throne zu gewinnen, und in 
der anderen Ecke des Hofgevierles weiſt der greiſe 
Cicerone auf das Thurmgemach, in welchem Cla⸗ 
rence ſich an Malvaſier den Tod trinken mußte. 
Keine einzige freundliche, keine erhebende Erinne⸗ 
rung haftet an den gewaltigen Mauern dieſes 
Staatsgefängniſſes, in welchem niemals das Recht, 
ſondern immer nur die Gewalt ihre Urtheile ge⸗ 
fällt und vollzogen hat. Alle düſteren Leidenſchaf⸗ 
ten der Großen haben hier das Werk einer furcht⸗ 
baren Selbſtvernichtung vollzogen und wenn irgend 
etwas uns verſöhnt mit dem Anblick dieſer Blut⸗ 
ſpuren, dieſer Mordräume, des in einem Winkel 
des Hofes verſteckten Richtplatzes und der Be⸗ 
gräbnißſtätte, auf welcher kaum ein Denkſtein den 
natürlichen Tod eines dort Beſtatteten meldet, ſo 
iſt es der Gedanke, daß aus dieſer blutigen Aus⸗ 
ſaat die Macht, die Freiheit und das Glück eines 
großen Volkes act geruch iſt, daß alle Opfer, 
die der Herrſchſucht gebracht worden, ſchließlich 


die Wette blühen, Glyeine und Clematis an den 
Mauern emporklettert. 

Drinnen aber empfängt uns ſofort ein Stück⸗ 
chen Mittelalter, ein Thurmwart im ſcharlachnen 
Waffenrock mit einer Kopfbedeckung halb Hut, 
halb Barett, von der farbige Schleifen herab⸗ 
flattern. Der Mann nimmt ſein Schlüſſelbund 
und geht voran in die Höfe, auf denen jetzt 
Soldaten exerciren, die Kinder der Beamten ſpielen. 
Es ſieht nicht unfreundlich aus auf dieſen mit 
Bäumen bepflanzten Höfen, dennoch wirkt die Er⸗ 
innerung an die Vergangenheit ſtärker als die 
gleichgiltige Gegenwart, und ſie wird in jedem 
Augenblick aufgefriſcht durch die kurzen, einge⸗ 
lernten Erklärungen des Alten. Hier ſaßen 
Prinzeſſin Eliſabeth und Maria gefangen, ſagt er 
und zeigt auf einen der plumpen runden Thürme 
mit engen Lichtöffnungen, an dem wir vorüber⸗ 
gehen zum Mittelbau hin, den weißen Tower, der 
als eine Art Waffenmuſeum beſonders eingehend 
gezeigt und erklärt wird. Wohl ſind die Rüſtungen 
aus den Zeiten der Roſenkriege, die prächtigen 
goldgravirten Panzer und Waffen Heinrichs VIII. 
und des prachtliebenden ſtolzen Eſſex intereſſant; 
das Schwert des Siegers von Azincourt, die könig⸗ 
liche Geſtalt der Eliſabeth mit dem harten, ſcharf⸗ 
geſchnittenen Antlitze, die hoch zu Roß in goldge⸗ 
ſtickten Prachtgewändern einen Ehrenplatz in der 
5 3 errſcherreihe einnimmt, der unglückliche Carl 
n chuld düßen müflen. Königinnen und Königs- Stuart feſſeln unſere Aufmerkſamkeit, aber die 

uber, Fürſten und Große des Landes, Präten⸗ Gedanken haften doch an dieſen dicken, rohen 
denten, Regenten und Günſtlinge bilden allein die | Mauern, die noch aus der Zeit Wilhelm des Er⸗ 
lauge Reihe der Blutopfer, welche hier der Herrſch⸗[oberers ſtammen und zu allen Zeiten Gefängniß 
ucht, dem Parteihaß oder den gereizten Sultans⸗ und Richtplatz geweſen find für die Großen, welche 
aunen der Monarchen geſchlachtet worden find. [den Herrſchern im Wege ſtanden. Die dunkle 
80 äußerſt im Oſten der Stadt ſteigen aus dem fenſterloſe Nifche, zu welcher der Thurmwart eben 

luſſe die kräftigen Rundthürme auf, über Wälle die niedrige Thüre öffnet, ein enges dumpfes Loch, 
und Rin mauern, welche auch heute noch die hat Sir Walter Raleigh, der begünſtigte Freund 
inneren Höfe der alten Feſtungsburg verſperren. der Eliſabeth, zwölf Jahre als Gefangener be⸗ 
Aber die ſchlammigen Gräben, welche ehedem Ebbe wohnen müſſen, ehe er zum Richtplatz geführt 
und Fluth wechſelnd füllte und leerte, find trocken wurde, und im anderen Gange dieſes älteften 
gelegt, in Luftgärten verwandelt, in denen der Mittelthurmes ſtehen zwiſchen Luxuswaffen und 
Goldlack, die beliebte Mauerblume der Engländer, der Schatzkiſte der ſpaniſchen Armada der blutbe⸗ 
ſüß duftet, Flieder, Goldregen und Rothdorn um fleckte Holzblock und das ſchwere, ſcharfe Richtbeil, 


Aus London. II. 
Hiſtoriſche Stätten. 

Eine große und blutige Geſchichte hat dem 
Volke hier den Boden bereitet und geebnet, den es 
jetzt beherrſcht. Es fehlte dieſer Geſchichte nicht 
an Helden und bedeutenden Männern, ihr größter 
Held, der einzige Sleger in allen den Kämpfen, 
welche den Strand der Themſe umwogt, ihr Waſſer 
roth gefärbt haben, iſt aber das engliſche Volk 
geblieben, welches ſeit Jahrhunderten in fröh⸗ 
ichem und bewußtem Genuſſe der Güter und 
Freiheiten lebt, die es leichter und ſchneller als 
andere Nationen erringen konnte, weil die Macht 
der Herrſchergeſchlechter und der Feudalherren des 
Landes ſich in hundertjährigen blutigen Fehden 
ſelbſt aufrieb, dem kräftig aufblühenden Bürger⸗ 
thume des modernen Staates Platz machen mußte. 
Den Spuren jener blutigen Geſchichte nachzugehen, 
die Stätten aufzufuchen, an welchen fie ſich abge⸗ 
ſpielt, die Denkſteine zu betrachten, welche fie ſich 
errichtet, das iſt eine der intereſſanteſten Wande⸗ 
rungen in London. 

Der einzige Tower birgt in ſeinen düſteren 
Wölbungen mehr Blutthaten and Acte der brutalen 
n des Parteihaſſes, des ſchwärzeſten 

ordes, als vielleicht irgend eine andere Stätte 
auf dem weiten Erdenrund. Nur kein Bürgerblut 
klebt an dieſen grauen Steinen, nicht die beſiegten 
br eines auffäffigen Beller haben ber hre 


Die „Danziger Zeitung“ erſheint wöchentlich 12 Mal. —Beſtellungen werden in der Expedition en e No. 4) und auswärts bei allen Kaiſerl. Poſtanſtalten angenommen. 
; 3 g 0 18 2, r lin: H. Albrecht, A. Retemeyer und Rud. Moſſe; in Leipzig: Eugen Fort und 
Engler; in Hamburg: Haſenſtein u. Vogler; in Frankfurt a. Mk.: G. L. Daube u. die Jäger'ſche Buchhandl.: in Hannover! Carl Schüßler; in Elbing: Neumann⸗Hartmann's Buchh. 
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„geführt, daß dieſe 
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bindung mit Europa zu machen. Der Schooner 
„Pamlico“ iſt mit einer Ladung von 25,000 Schffl. 
Korn am 15. v. M. von Chicago direct nach Cork 
unter Segel gegangen. Der Frachtſatz iſt 30 Cents 
in Gold per 1 Man glaubt, daß Weizen, 
welcher auf dieſe Weiſe verſchifft wird, in beſſe⸗ 
rem Zuſtande ſeinen Beſtimmungsort erreichen 
wird, als wenn die Verſchiffung via Newyork vor 
ſich Gold und daß ein Gewinn von Dollars 4000 
in Gold zu erwarten ſteht. — Die Erweiterung 
der canadiſchen Canäle wird nicht wenig dazu bei- 
tragen, dieſem neuen Lane auf die 
Strümpfe zu helfen. Man zweifelt durchaus nicht 
daran, daß die Schiffes unter günſtigen Bedingun⸗ 
In im Stande fein werden. 


Auch China hat ſeinen Kirchenſtreit. Die 
Regierung ſteht der wachſenden Anmaßung eines 
buddhiſtiſchen Clerus ge enüber. In der Pro⸗ 
clamation eines Provinzial⸗Gouverneurs wird aus⸗ 
rieſter das Volk zum Un⸗ 
gehorſam gegen Verordnungen der Regierung auf⸗ 

ereizt, wobei ſie zu falſchen Auslegungen ihre 

uflucht genommen. Dieſe buddhiſtiſchen Jeſuiten 
find ſchon mehrmals dieſerhalb „mit Hieben 
ſtraft worden“. Der Gouverneur verbietet ihnen 
etzt bei der gleichen Strafe, Ablaßbriefe oder 
reibriefe für den Himmel ohne Fegefeuer zu ver⸗ 
aufen; ferner Frauen und Mädchen unter dem 
Vorwande, für ihre verſtorbenen Angehörigen 
Weihrauch zu verbrennen, Nächte hindurch bei ſic 
in den Tempeln zubringen zu laſſen. 


Börſen⸗Depeſche der Danziger Zeitung. 
Weizen Pr. 4 t con. 105% 105% 
Juni — — x. Staatsſchldf. 93 ¼8 938% 
Juni⸗Juli — 1 — r. %%, b.] 88 ¼ 859,8 
elb. Juni 855% 85/8] do. 4 % do. 97 97 
12 4 1 80% 807% do. 4½% do. DER 918 
ogg. matt, Dan. Bankurgein /8 
Juni⸗Juli | 58% 58% Lombardenlex p. 84/8 836% 
Juli⸗Auguſt 56% 57 Fransen 190 189% 
Sptbr.⸗Oetb. 56 56% Numänler . 45 | 45% 
oleum Neue franz. 5% M. 95% 94% 
i r. Greditank. 1 130 
125 200 C. 8% 8040 Kürten (5%) 4660 406% 
Il Sp.-Oct.“ 20% 20%, | Dem. Sllberrente 676/ 985 


Ruf. Banknoten 
924 16 Oeſter. Banknoten 9056 905% 


drei Wochen in Varzin zu bleiben und dann hier⸗ Zur Zeit nämlich, als Don Alfonſo auf den liebſam iſt, wie den Bewohnern der Oſtſee⸗Pro⸗ tbr.⸗Oct. 22 2723 4 Lond.“ — 
ber zurückzukehren, wo eine ärztliche Conferenz a urückkehrte, um abermals ein] vinzen, und mit dem Niemand zuſammen dienen = tal. Rente 640%. = Fondebirſe feſt. 
nr , Gokvernente aber e e Telne Se F vom 3. Juni 

| einer Wun 0 eurs aber hat es ſeine wierig 3 Depeſche vom 

Blätter jetzt ſchon en als das Bad bezeich⸗ reie end un i die bal General⸗Gouverneure ſind zlemlich g 3.5 3 
ö „das „Bismarck beſuchen werde, ſcheiftlich bereit, das Geſchehene vergeſſen zu hart gebettet und haben binnen dreizehn Jahren] Hax lb i 
o iſt dies min verfrüht; man kann aber „ wenn feine Stell ung bei der demnächſtigen ſechsmal gewechſelt werden müſſen. Außerdem] Welt 1 . 
berdies ſogar mit Beſtimmtheit annehmen, daß Rückkehr eine dem Prinzen vorgeſetzte ſei. Don ſteht Fürſt Bagration bei der Kaiſerin und deren 2 5 bewölkt 
Kiffingen nicht als Kurort für den Fürſten in Carlos und der Infant gingen auf Beides ein und fanatiſch⸗ orthodoxen ain entſchieden in ＋ 8.60 Pede. 
Vorſchlag kommen wird. Im Hochſonſmer ſteht während der Abweſenheit Saballs 3755 Alfonfo | Gnaden, weil er den kirchlichen Eiferer ſpielt und ; 
ein Beſuch des Reichskanzlers auf einem ber den Oberbefehl. Bei feiner Rückkehr drang Sa⸗ unaufhörlich neue ruſſiſche Kirchen baut. Beim 9 f 
Hohenlohe ſchen Güter in Bayern zu gewärtigen, balls darauf, 0 der Jufant feine zahlreiche Leib⸗ Kaiſer und bei dem Grafen Schuwaloff iſt dieſer ic} 
und Fürſt Bismarck wird bei dieſer Gelegenheit wache, die ausſchließlich aus Reiterei beſtand, Adminiſtrator dagegen ziemlich ſchlecht ange⸗ Danz f 
vorausſichtlich nicht unterlaſſen, dem König von zurückgebe; der Prinz verweigerte dies, ob er auch ſchrieben und nur aus dem Mangel an brauch⸗ D bewölkt 
Bayern für das ihm wiederholt bewieſene perſön⸗ wußte, daß gerade dieſe Waffe fo ſehr ſparfam baren Talenten in der höheren Milltär⸗Hierarchie 
liche Sen eng feinen Dank abzujtatten. | und ſchwach vertreten ſei. Saballs, ein Mann, iſt es zu erklären, daß „der einzige General⸗Gou⸗ 338.1 ’ R ſchw“ — 
Zur Zeit befindet ſich der Geh. Legatlonsrath der ſich nicht gerne Vorfchriften machen läßt, be⸗ vernenr ohne goldene Achfelfchnüre” (d. h. ohne die 8 65 2 8. Gew. 
Graf Eulenburg in der Begleitung des Fürſten. fahl darauf die Rückkehr der Reiter — und die] Würde eines General⸗Adjutanten) im Amte bleibt. . SSR — 
Ob Legationsrath L. Bucher ſpäterhin in die Um⸗ alte Kluft war viel ernfter und nachhaltiger wieder Amerika. jesbaden 334.8 13, till Pte geſt. Gew 
gebung deſſelben gerufen werden wird, darüber iſt da; es ſpricht für Saballs, daß ſeine ſämmtlichen Einige Schiffsrheder von Chicago haben fich | Trier ; W̃ „*** 
augenblicklich noch Nichts beſtimmt. Wie der] Mannſchaften ihn hoch verehren, während fie fich |entfchloffen, den Verſuch einer directen Ver- 15 5 ſchwachſ bedeckt. 
ä J ALS ARME SET f/ c . a RETTEN TU ERDE SER AKT a ET TE . EEE EEE NWEEEBIEBTLEUBTENBBEAC EBSLCHTABPEE NEE SERERE N ea 


dem Volkswohle zu gute gekommen find. — 
Der Tower liegt einſam auf ſeinem Hügel an 
der Themſe er hat ſich dort vor dem Andrange 
der neuen Zeit wehren, ſeinen hiſtoriſch⸗monu⸗ 
mentalen Charakter möglichſt erhalten können. Die 
andern Stücke des hi en Altenglands, welche 
mitten in dem heutigen London liegen, haben den 
Fluthen des fie zumbrauſenden Verkehrs meiſtens 
keinen Widerſtand zu leiſten vermocht, ſie ſind von 
ihnen ergriffen, in ihnen untergegangen. Nicht fern 
von den düſteren Mauern des coloſſalen Staats⸗ 
gefängniſſes liegt Smithsfield, der ſchöne große 
Platz, auf dem früher die Ritter Heinrichs VIII. 
ihre Kampfſpiele hielten, der in noch ferneren 
Zeiten glänzende Turniere geſehen hat, auf welchem 
dann, während der kurzen Herrſchaft der blutigen 
katholiſchen Maria, die Scheiterhaufen nicht er⸗ 
loſchen, auf denen ſie Ketzer verbrennen ließ zur 
Ehre ihres Gottes. Auch heute noch könnte man 
Smithsfield faſt für eine Arena, für ein römiſches 
Amphitheater halten. Gewölbe reihen umſchließen 
den Platz, in unterirdiſchen Gängen hört man es 
nicht ſelten ſchnaufen fund heulen, als ob wilde 
Beſtien von dort hervorbrechen ſollten. Heute aber 
hat der Ort eine friedlichere Beſtimmung. Tief 
unten in der Erde brauſen Eiſenbahnzüge heran, 
endloſe Laſtzüge, alle mit friſchgeſchlachteten 
Fleiſche beladen, die Gewölberäume, die 72 
füllen ſich an jedem Morgen mit Hunderttauſenden 
feinſter Rinder, ſaftiger Hammel, junger Schweine, 
die Käufer kommen mit ihren Wagen her, um 
den Bedarf für ihre Fleiſchläden oder für die 
Küche ſelbſt ae u, ſchnell wie die riefi- 
gen Vorräthe erſchienen ſind, verſchwinden ſie 
wieder, denn ganz London verſpeiſt bereits Mittags 
die Braten, die früh hier feilgeboten werden und 
fo iſt gegen 11 Uhr Alles verſchwunden, Smiths ⸗ 
field wieder ſo ſtill geworden, wie ehemals, wenn 
die Kämpfenden Ritter heimgezogen, der Wind den 
Brandgeruch der Ketzerleiber verweht hatte. 
Schluß folgt.) 


— — 
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Grundſtück⸗Verkauf 
in Memel. 


‚Die uns gehörigen, in Memel an der 
ſchiffbaren Dange, mit einer Waſſerfront 
von ca. 1200 Fuß, belegenen Grundſtücke, 
beſtehend aus einem ca. 16 Morgen großen 
Holzplatze mit einer ganz neuen, nach neue⸗ 
ſtem Syſtem erbauten Dampfſchneidemühle, 


Internationale landwirthſchaftliche 
Ausſtellung zu Bremen. 
Große Verlooſung. 


1 Hauptgewinn zu 30,000 Mark. 
1 ® do. „ 15,000 do. 


iche Entbindung meiner lieben Frau 7 7 
Antonie, ri Nadolny, von einem ge⸗ Musikalien-Handlung 
0 


Die heute Mittags 13 Ubr erfolgte glück- SSS S SSS s 
ſunden Sohne beehre ich mich ganz ergebenſt 


f und 
aus danzig, den 8. Juni 1874. Musikal.-Leih-Anstalt N 
von 


Kegel, : \ 
Hauptmann u Compagnie⸗Chef 
: im Oſtpr. Fuß⸗Artillerie⸗ 
3798) Regiment No. 1. 


Bekanntmachung. 9 1 do. 7 10,000 do. 1 zwei neue Dampfkeſſel, eine 
Mit Bezug auf das Geſetz, betreffend] 1 do. MR 5000 do. Pferde e e 1 Kreis- 
einige Abänderungen und Ergänzungen des 1 do. 77 4000 do. fügen, . deer muB 
Gentaung und Ber ornung der Milteinper- in Perſchie bei Krodom Sreitag, den 2 Hauptgewinne ,, 3000 do. 2 Arbeitechäufen, einer Haß mute mit 

(onen ꝛc. vom 4 Aprit 1874, wird hiermit 10: Sul, are der Puch er u 0 5 do. 77 2000 do. mch Apt v nt 

8 ur Fffen lichen e e Wegen Aufgabe der Pachtung beab⸗ 5 D 5 erde⸗ 
— FFF ſichtige ſänmmtliches lebende und todte In⸗ 40 do. 7 1000 do. kraft, 5_ Dampfkeffeln, drei Mahlgängen, 

einem Spitzgange, 2 Cylindern und allem 


ſowie 4000 Gewinne, beſtehend in landwirthſchaftlichen Ausſtellungsthieren, Maſchi⸗ 
nen ꝛc. Die Hauptgewinne werden auf Wunſch baar ausgezahlt. Looſe zu 1 Thaler 
(21 Stück für 20 Thlr.) ſind nur noch kurze Zeit vorräthig im Geuneralſekretariat 
zu Danzig, Langgaſſe 55, und durch deſſen Aſſiſtenten Böhrer, zu beziehen. 


Preußiſche Renten-Verſicherungs-Anſtalt. 


Nach den bis jetzt eingegangenen Abrechnungen der Agenturen find im Jahre 1874 


racht: e } 

8 „[ventarium öffentlich zu verkaufen. Darunter 

Kurt 8.10 Bas eee e See m mn Wee 

liden verſorgungsberechtigt find, durch zwölf⸗ 10 Kitbe, 1 Bullen, fümmtliche Adergeräthe, 

ährigen activen Dienſt bel fortgeſetzter guter] eine Häckſe und Schrotmühle mit Roß⸗ 
ührung den Anſpruch auf den Eivilver⸗ werk, und Kornreinigungsmaſchinen pp. 
ane . 2827) Neitzke. 
Ferner wird in Gemäßheit des $ In 
Wichtig für Bruch⸗ 

leidende! 


denjenigen Ganzinvaliden, deren Invalidität 
Dem geſchätzten Publikum, ſowie gleich- 


dazu gehörigen vollſtändigen Inventar, einem 

Wohnhauſe, Maschinenhaus, großem In⸗ 
duſtrieſpeicher, Eiskeller und Wirthſchafts⸗ 

gebäuden, ſowie einer neu erbauten Dampf⸗ 

bäckerei mit 3 Oefen, beſter Conſtruction, 
ſollen nebſt allem Zubehör freihändig im 

Ganzen oder einzeln verkauft, event. 

verpachtet werden. Die Etabliſſements ſind 
in vollſtändig betriebsfähigem Zuſtande. — 
Reflectanten belieben ine Offerten an Hrn. 
W. Koch in Berlin, Hegelplatz 2 (N. W.) 

einzuſenden. 

Wegen Beſichtigung der 88 
wolle man ſich an den Herrn Conſul A. 
Scharffenorth in Memel wenden. 

Memel, den 30. Mai 1874. 


Die Liquidatoren des 
Oſtpreußiſchen Induſtrie⸗ 
Vereins. 679 


Landgüter 
in den ſchönſten fruchtbarſten Gegenden, zu 
reellem Preiſe, beliebiger Größe und An⸗ 
anten bei feſt geſicherter Hypothek. Hier⸗ 
unter Güter, die über 30 Jahre in eiuer 
Hand. H. Claaß, Königsberg i. Pr., 
5 Große Hadergaſſe No. 2. 
Daſelbſt alt renommirte Geſchäftshäuſer, 
Hotels, Reſtaurationen zum Kauf u. Pacht. 


bereits 


1) 590 Einlagen zur Jahresgeſellſchaft 1874 mit einem Einlage Kapital von 
13,812 % gemacht worden, und 
2) an Nachtragszahlungen für alle Jahresgeſellſchaften 36,212 M 26 F einge⸗ 


angen. 8 2 g 

Nachtrugszahlungen für die vom Jahre 1851 an gebildeten Jahresgeſellſchaften 
und neue Einlagen werden nur noch bis zum letzten Juni e. ohne Aufgeld angenom⸗ 
men, von welcher Zeit ab: 5 

a) vom 1. Juli bis 31. October ein Aufgeld von 6 A pro Thaler. 

b) vom 1. November bis 31. December ein Aufgeld von 1 % pro Thaler 
eintritt. Nachtragszahlungen der Mitglieder älterer Jahresgeſellſchaften werden noch bis 
zum 3. September cr. ohne Aufgeld angenommen. 5 

Die Statuten und der Proſpect unſerer Anſtalt können ſowohl bei unſerer 
Hauptkaſſe, Mohrenſtraßſe 59, als bei unſern ſämmtlichen Agenturen unentgeltlich 
in Empfang genommen werden. iR 3 ; i 

er Abſchluß und die Reviſion der Bücher und Beſtände für das Jahr 1873 ift 
erfolgt und 82 77 1 R in einigen Wochen erſcheinen. 
f „Berlin, den 29. Mai . 
Direction der Preuß. Renten⸗Verſicherungs⸗Anſtalt. 
Zur Auskunfts⸗Ertheilung, zur Vermittelung von Einlagen und a g 


lung bereit 5 5 
M. A. Haſſe in Danzig, Albert Reimer in Elbing, 


durch eine in dem Kriege von 1870,71 er⸗ 
littene Dienſtbeſchädigun herbeigeführt 
atmen 15 ne 5 1 — 
ivilverſorgungsſchein haben, nach ihrer zeitig den geehrten hieſigen und auswärtigen 
Wahl an Stelle des Civilverſorgungsſcheins] Herren Aerzten, mache hierdurch bekannt, 
eine Penfionszulage von 2 Thlr. monatlich] daß ich ein neues Bruchband (ohne Fe⸗ 
Heat n (Anſtellungsentſchädigung). Das der) liefere, welches alſo nicht geniren oder 
echt zur Wahl erliſcht für die bereits aus brechen kann, und welches überhaupt bis 
erkannten Berechtigten innerha 6 Monaten heute an Bequemlichkeit und Zurückhal⸗ 
nach Eintritt der verbindliches Kraft des tung des Bruches ſich als das beſte 
oben genannten Geſetzes, alſo am 22. Ol⸗ bewährt hat, beſonders weil paſſelbe ſich 
ür die etwa noch ſpäten anzu⸗ nicht verſchieben und daher ſogar beim 
Schlafen getragen werden kaun. Es 
erfreut ſich dieſerhalb der Empfehlung der 
erſten Specialärzte und hat bei Vielen das 
immerwährende — * ſogar die voll⸗ 
ſtändige Verwachſung des Bruches 
herbeigeführt. N 
Gleichzeitig empfehle meine Nabelban⸗ 
fade und Leibbinden, welche nur zu haben 
ind bei 
Th. Wiersbitzky, Halle a. d. S., 
Moritzzwinger No. 10, 


geprüfter Bandagiſt. aupt⸗Agent. Her iſt ii i f f 
Ein geschätztes Publikum von Danzig e Hermann e rienburg, Einen Lehrling 
und Umgegend erlaube ich mir ergebenſt zu — mit guten Schulkenntniſſen ſucht 4805 
1875 


Königsberger Bier günſtigen Bedingungen 
in Fachkiſten a 50 Flaſchen für 2 L. G. Homann's Buchhandlung, 
Thlr. empfiehlt (3727 tterrn & Beuth. ; 
in geſitteter fun Menſch findet 1 
BA dolph Lau, Skurz. E Königl. Garten air Olive als Girtner⸗ 
Prima Emmenthaler Sehweizer-, den daß 7 1 5 gie ae e 
Tilsiter Sahnen-, ei perſönlicher ur ung mitgetheilt. 


Limburger, Kräuter- und 2285 . Seele. 

guten Werder-Käse N Tuer Reisende, Kagerifien auß 

empfiehlt erkäufer aller Branchen werden je⸗ 

Adolph Lau, Sturz. . ee 
Frisch gebrannter Kalk | Du Sin e 


ist stets zu haben bei (3425 | fahrener Kaufmann von außerhalb zu über⸗ 


benachrichtigen, daß ich Freitag, Sonnabend 

Bear und Sonntag, ben 5. 6. und 7. d. ts., 

m Erwerb dieſer Pen⸗in Danzig im Hotel de Berlin anwe⸗ 

fi weiſes erlittener Dienft- |fend fein, ein Aſſortiment Bänder und Ban- 

e dagen mit mir führen und allen Leidenden 
unentgeltlich Auskunft extheilen werde. 


Nach 
Neu- Seeland 


Australien 


expedirt am 15. 6.7 ein faln 5 
ei, 


A. Mat 


[1 [1 
Diamant-Kitt 
zum haltbaren Kitten von zerbroche⸗ 
nen Gegenſtänden aus Porzellan, 
Steingut, Glas u. ſ. w. à Fl. 23 u. 

5 Zu empfiehlt 
Richard Lenz, 


Brodbänkengaſſe 48, 5 
vis-a-vis der Gr. Krämerg. (3758 


Leim, Coelner, 


remer Cigarren⸗Tabrik. 


erſteuertes En gros -Lager für den 


| 


. x 17 7 
e do. hieſigen 
Mann⸗ onrerein in Hannover. Hpecialitäten, + 7 ß 5 8 N { 
auf 4 Sabre] | do. Mühlhänfer C. H. Domanski Ww |" NE een. e eig. Ber 
B — „ 2 2 99 * 2 2 D 7 7 7 . j 
leiben = De EB. 5 ie a S N . ck, SR E"; m Ce 8 welcher längere Zeit 
Schellack, feinst orange, Woaren⸗Geſchaf 
5 empfiehlt f af iR ‚Seite 


| Carl Se narcke. 125 t, Arzt zn Ero x 
Eifenbahnfchienen Brei. 

zu Sangweten oferie in ofen Längen | AllsSſtellungslooſe. 

W. D. Loeschmann, Ziehung am 22. n. Mts. u Ei uche Sofftener Meier n, ober 


Zur Verlooſung find beſtimmt: auch ein verheiratheter Meier wird ge⸗ 
Kohlenmarkt 3. 982 Reihsmart. ſucht für das Gut Sigel bel Disch 


eu tenſtandes, welch Vorſtehen⸗⸗ 
dem einen Anſpruch auf die Wohlthaten des 

gänzungsgeſetzes vom 4. April 1874 zu 
— er vermögen, werden hiermit auf⸗ 
gefordert, ſich möglichſt bald im Büreau des 


Unterzeichneten Commandos — Fiſchmarkt 
alte Wache — unter Vorzeigung Aer Mi⸗ Wechsel 


litärpapiere perſönlich zu melden event. ihre auf N 0 W- * 0 rk 
3 


vermeintlichen Anſprüche ſchriftlich einzu⸗ 


reichen. g 1 5 = ; b au. 
: ; ſowie auf ſämmtliche Hauptplätze der 7 1 Hauptgewinn, Werth 30,000, Antritt 2. Juli d. J. 
Königl. anbwehr⸗ B ezirk s⸗ Vereinigten Shnaten erbauen Gerippte Ei enbleche 4 — 2 5 7 5 E u 2 ’ an 7 47 
8 3 in Gold⸗ und Papierwäh⸗ en e paſſend geſchnitten, hält! 1 do. 6,000, m tüchtiger Maſchini t 
rung ſtelle zu den billigſten Ra⸗ ets auf Lager 1 do. a 5,000, [der eine Dampfdrefchmafchine gut 
rociama. ten aus. (3448 Roman Plock 1 do. : ‚000, führen verſteht und gute Beugniffe 
In dem Concourſe über das Vermögen Berlin i ’ 2 do. 4 3,000, betet, fubel_ ‚eine 
des Kaufmanns Sammel Bluhm zu Tuche nn Milchkannengaſſe 14. 5 do. : a 2,000, dauernde Beſchäftigung. 


Morris Frank, 
Bankgeſchäft, 8. Franzöſiſcheſtr. 


elicaet Maljes⸗ Heringe 
de.“ an va 

H. E. Runde, Se 
Von dem rühmlichſt bekannten 


Stettiner Portland- 
Cement 


wieder permanentes Lager bei 
Reichenberg, Gebrüder, 
2279) Danzig, Laſtadie 5. 


aben nachträglich noch folgende Gläubiger 
orderungen angemeldet, nämlich: 
a) die Kgl. Bankeommandite zu Brom⸗ 
97 in Höhe von 25 Thlr. 10 Sgr. 
6 Pf. und 24 Sur 
b) der Kaufm. Fr. Burkhardt zu Frank⸗ 
furt a. d. O. in Höhe von 94 Thlr. 
14 Sgr. 6 Pf, i 
e) die Gebrüder Cohnheim zu Berlin in 
Höhe von 136 Thlr. 24 Sgr, 
d) die Firma Süßmann & Troplowitz in 
215 von 94 Thlr. 15 Sgr. 6 Pf. 
nebſt 6% Zinſen ſeit dem 28. Jan. 


18 
e) die Salarienkaſſe des Königl. Stadt⸗ 
Gerichts zu Berlin in Hihe von 
3 Thlr. 15 Sgr. mit Vorrecht, 
f) der Olea een Carl Ernſt 
Taunert zu Reichenau bei Zittau in 
Höhe von 47 Thlr. 5 Sgr. 
Zur Prüfung dieſer Forderungen iſt ein 
Termin auf den 
4. Juni er. Annahme unbrauchbar ge 
Vorm. 10 Uhr., an ordentlicher Gerichts- wordener gewebter Damen⸗ 
elle anberaumt mi „ Strümpfe zum Anweben bei 
eiligte hiervon benachrichtigt. 
3 8 11 22. Mal 187. 6609 6. B. Rung Machfl., 
Königl. Kreis⸗Gerichts⸗Deputation. Langebrücke am grün. Thor. 


aison de sant £ 
Schöneberg 8 2 = „Weltruf 


G | t d 40 do. a 1,000, Adreſſen nimmt die Expedition d. 

ute 0 er ee E Obiſe 8 ee 1 eh 8 Ztg.: unter No. 3565 entgegen. 

i illi ige Hauptgewinne werden den Verloo⸗ In 1 E 

öfferket billiaſt (952 fun h gemäß auch in baar Ein junger Mann, 
Roman Plock, ausbezahlt. Manufakturiſt, der polniſchen Sprache mäch⸗ 


t. 
eee Loose & I Thaler ce a Ae n be 


e e Ice beziehen durch das Bureau der Exped. d. Stg. h nn 
Eiſenbahnſchienen e Verrreier geſucht. 


fie „ billigſt in be⸗ 
änge Fan 

Pr. Original-Loose 

I. Classe 


Roman Plock, 
150. Lotterie kauft jr, en 


2833) „Milchkaunen aſſe 41. J 
Sehr billige Zelt- und 52 Sg te rauf x 
Marquisen-Leinwand, "a %4 Züte- genen basz 


i i N August Froese in Danzig, 
914 breit, a 24, 3 bis 45 Dr, do. 7 breit, änken aſſe 20. 
in geſtreift & 3 bis 43 u empfiehlt Brodbänkeng 


Offerten ſchleunigſt erbeten. 
tto Retzlaff 


iſchmarkt 16 und Milchkannengaſſe No. 1. 
N (Probeabſchnitte nach auswärts franco.) 


kartoffeln werden zu kaufen geſucht. Adr. 
eue mit V eangaße unter 3775 in der Expedi⸗ 


Matjes⸗Heringe, §Southdown⸗Vollblut⸗ 


friſche Kartoffeln, 


955 Franco⸗ 


Frankfurt a./ M. (3542 
Er älterhafter Kaufmann, zuverläffig im 
Kaſſen⸗ und Rechnungsfache wie auch in 
elbe erfreute 2 51 10 big e 8 
elbe erfreut ſich vielſähriger ung ſeiner 
$ = | Mitbürger. Offerten wi unter 3688 in 
S E el gute Eß der Exped. d. Stg. erbeten. 
Ur einen kräftigen und geweckten Knaben 
von 14 m pit aus achtbarer Familie 
wird in einem ſoliden Geſchäftshauſe — am 
liebſten Eiſenbranche — Placement als 
2 geſucht. Gef. Offerten unter 3639 
befördert die Exped d. Ztg. 
Doppot, Danzicerſtr. 12 im früheren Poſt⸗ 


empfiehlt 1 5 geb.) iſt e. Wohnung m. 5 Zimm. nebſt 
> war hs in Hinſicht auf Körperform und Wolle den]) N uch f. den Mint 
Die malson de ame besteht nützliche und sehr belehrende Origi- ] M. Fast, Langenmarkt 18. Heiſten Thieren der rühmlichſt bekannten . 508.85 1252 Rh, Sie In. dal 


aus drei durch Verwaltung, Bauten 
und@ärten’getrennteHeilanstalten 
a) für körperlich Kranke, 


nalmeisterwerk „Der Jugend- 


spiegel“, das "berühmte Buch für Cie, pol. Siemöl seh durch mich | Desrde bed Yard Senbes, nd gh bereuen 


ranco Kahn oder Waggon Dt. entſtammend ſprung ähig) ſind zu verkaufen. 
Eylau sen au 8 8 Rohr eck⸗ arſchwitz 


Ciccus Blumenfe 


geschwächte und impotente Männer, 


Molken-Brunnen, Medieinische Bäder. 
Eiuriehtungen für Kaltwasser- und 
galvanische Kuren, 


b) für Merven:-Kranke, Fi 
9 Denne 8 3 J. Littmann, AA Felt. del Sun; 
eee vote ieler Taf Man fordere in den Bremsen: ein Spebitent, | ien 5 abn. Vier junge orſtellungen 
} . gen aber nur den berühmten 5 riefen Weſtpr. — 4 Anf. der 1. Nehm. 3 f 5 
Newfoundländer Hunde, un der g ac ben . alt b 


„Jugendspiegelf‘, der für 17 
Sgr. am schnellsten direct vom Ver- 


etzte B den 7. Juli 
leger W. Bernhardi in Berlin, s 


Schwindsucht, reine 5 Se noch abzugeben 65947 orſtellung. 


Dirigirender Arzt: Sanitätsrath SW., Simeonstr. 2, zu beziehen Ki 5 & pro 8 . 3786) Moritz Bl Id, { t 
Dr. Levinstein.— Meldungen zur 1 , (9745 Athembeichtwerden , tel im R. Haagen, Rentier, F umenfeld, Director. 
. Halſe, Kehlkopfleiden, Herz⸗ 0 5 Der Michfuhrmanm Auguſt Lewand⸗ 
1 1 b Beiden ſcheck aus Dreilinden iſt heute ſeines 


Dienſtes entlaſſen, ſomit der ſeitherige 
Milchverkauf in andere Hände gegeben. 
C. F. Keiler, Dreilinden. 


Redaktion, Druck und Verlag von 
A. W. Roiemann in Dam s. 


Das Bureau der Maison de santé klopfen, Bluthuſten, Tubereuloſe Ein 


eile ich durch einfache, ganz neue 

Mittel. (Ergebniß langer Su aus, 

und Verfuche) in frequenter Straße der Rechtſtadt, am 
Dr. med. Groyen, Laugenmarkt oder in der Nähe deſſelben, 

Berlin S. W., 211. Friedrichſtraße. zum Ladengeſchäft ſich eignend, wird zu lau⸗ 

ſen geſucht. Adr. unter 3499 in d. Exp. d. Z. 


dien 


Eine Hängematte, 


ine größere Bartie ruſſiſcher Säcke] Hanfnetz, iſt billig zu verkaufen Langgaſſe 
E und Prima Matten hat abzulaſſen [No. 73 bei Krombach. (3731 
Rudolph Goldbach Genes Dentler jeder Art fertigt 


3789) in Stettin. gues Dentler Wſw., 3. Damm 18. 


